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Bericht des Präsidenten
Der Januar ist jener Monat, in welchem ich mich 
dem Geschäftsbericht zuwende und das vergan-
gene Jahr Revue passieren lasse. Dieses Jahr mache 
ich das mitten in einer sehr ungewissen Zeit. Konzerte 
sind verboten, Ensemblespiel ist nur noch in reduzier-
tem Rahmen möglich und lediglich der Einzel- und 
Partnerunterricht an den Musikschulen verläuft noch 
in einigermassen normalen Bahnen. Wobei, normal 
nur deshalb, weil man sich längst an Lernende und 
Lehrpersonen mit Schutzmasken oder den Desinfek-
tionsspender und Plexiglasscheiben gewöhnt hat. 
Jugendmusiken im ganzen Land sind im Ungewis-
sen und hoffen auf ein besseres und musikalischeres 
2021.
Dabei begann das Jahr 2020 für den Jugendmusik-
verband äusserst erfreulich. Nach einem längeren 
Auswahlverfahren konnten wir mit Stefanie Hänni 
(-Portner) eine äusserst qualifizierte und motivierte 
Leiterin der Geschäftsstelle gewinnen. 
Per 1. März hat sie ihre Funktion übernommen und 
seitdem unzählige Stunden Administrativarbeit 
geleistet. Dass sie dabei auch noch Zeit für kreative 
Innovationen gefunden hat, spricht für ihre gross-
artige Arbeit. Gerne hätten wir sie den Mitgliedern 

an der DV 2020 vorgestellt. Doch leider kam dann 
Corona...
Kaum im Amt begann für die Geschäftsstelle und 
die Verbandsleitung die Bewältigung der Corona-
krise. In engem Austausch mit dem Schweizer Blas-
musikverband, den kantonalen Schulbehörden und 
unter Berücksichtigung der nationalen Vorgaben 
wurden Schutzkonzepte erarbeitet und Empfehlun-
gen für unsere Sektionen abgegeben. Insbesondere 
in der Phase der Lockerungen während des Som-
mers waren diese sehr gefragt und geschätzt.

Der Schweizer Jugendmusikverband nutzte das Kri-
senjahr auch für die Positionierung in der Zukunft. 
Während verschiedener Onlinesitzungen wurden 
neue Rahmenbedingungen und Vereinbarungen 
für unsere nationalen Orchester getroffen. So sind 
sowohl das Nationale Jugendblasorchester als auch 
showband.CH frisch und zukunftsgerichtet aufge-
stellt.

jugendmusik.ch vertritt alle Jugendmusiken 
der Schweiz.



Ausserdem ist der Schweizer Jugendmusikverband 
neu einer von vier stetigen Trägern des Welt Jugend-
musikfestivals in Zürich.
Auch noch weiter in die Zukunft konnte bereits 
erfolgreich gearbeitet werden. So ist das OK für das 
Jugendmusikfest 2023 bereits aktiv an der Arbeit 
und die gemeinsamen Sitzungen wecken die Vor-
freude auf eine weiteres, farbiges, musikalisches 
Jugendmusikfest.

Die Stimmung in der Verbandsleitung ist und bleibt 
sehr positiv. Dies liegt vor allem auch daran, dass wir 
unsere Jugendmusiken als sehr robust wahrnehmen. 
Unzählige, tolle Videos und „Netzkonzerte“ konn-
ten wir auf den sozialen Medien mitverfolgen. Die 
Jugendmusikszene lebt und wird schon bald mit vol-
lem Elan auf den Konzert- und Wettbewerbsbühnen 
zurück sein. Davon bin ich überzeugt!

Fabio Küttel, Präsident



Rapport du président
Le mois de janvier est celui au cours duquel je me 
penche sur mon rapport annuel et passe en revue 
l’année écoulée. Un exercice auquel je me livre 
cette fois dans une période particulièrement incer-
taine. Les concerts sont interdits, jouer ensemble 
n’est possible que dans un cadre réduit et seuls les 
cours individuels et collectifs dans les écoles de 
musique se déroulent encore sur un mode plus ou 
moins normal. Et ce, uniquement parce qu’élèves 
et enseignants se sont depuis longtemps habitués à 
porter des masques de protection ou à utiliser le dis-
tributeur de désinfectant et les séparations en plexi-
glas. Dans tout le pays, les musiques de jeunes sont 
plongées dans l’incertitude et espèrent une meil-
leure saison 2021, ou, devrais-je dire,  plus musicale.

L’année 2020 avait pourtant  commencé sur une 
note extrêmement positive pour l’Association suisse 
des musiques de jeunes. Après un long processus 
de sélection, nous avons trouvé en la personne 
de Stefanie Hänni (-Portner), une responsable de 
l’administration extrêmement qualifiée et motivée.
En fonction depuis le 1er mars, elle a déjà effectué 
d’innombrables heures de travail administratif. Elle 

a par ailleurs également trouvé le temps de mettre 
en place des innovations créatives, ce qui témoigne 
de l’excellente qualité de son travail. Nous aurions 
aimé la présenter aux membres lors de l’AD 2020. 
Mais malheureusement, le coronavirus s’est invité à 
la fête...
Et alors que Stefanie était tout juste en poste, 
l’administration et la direction de l’ASMJ ont dû se 
mettre au travail pour gérer la crise liée à la pan-
démie. En étroite collaboration avec l’Association 
suisse des musiques ainsi que les autorités scolaires 
cantonales, et dans le respect des directives natio-
nales, nous avons élaboré des plans de protection 
et formulé des recommandations pour nos sections. 
Ils ont été aussi sollicités qu’appréciés, surtout durant 
la phase d’assouplissement, pendant l’été.

L’Association suisse des musiques de jeunes a égale-
ment profité de cette année de crise pour se positi-
onner quant à l’avenir. Lors de diverses réunions en 

jugendmusik.ch représente toutes les 
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ligne, de nouvelles conditions-cadres et conventi-
ons ont été définies pour nos orchestres nationaux. 
De fait, tant l’Harmonie Nationale des Jeunes que 
showband.CH sont ainsi parés pour l’avenir.
En outre, l’Association suisse des musiques de jeunes 
est désormais l’un des quatre piliers permanents du 
Festival mondial des musiques de jeunes de Zurich.
Mais les démarches orientées vers le futur ne se sont 
pas arrêtées là. Ainsi, le comité d’organisation de la 
fête fédérale des musiques de jeunes 2023 travaille 
déjà activement et nos réunions conjointes attisent 
déjà l’impatience de vivre une nouvelle fête de 
musique  aux mille et une couleurs.

Le moral de la direction de l’ASMJ est et reste au beau 
fixe, notamment au vu de la santé qu’affichent nos 
musiques de jeunes. Preuve en sont les innombra-
bles vidéos et «concerts en ligne» que nous avons pu 
visionner sur les réseaux sociaux. Le mouvement des 
musiques de jeunes est bien vivant et sera bientôt de 
retour sur les scènes de concert et de concours, fort 
d’un formidable élan. J’en suis persuadé!

Fabio Küttel, président



Aus Projekten und Workshops
Viel war geplant und kurz vor der Durchführung, 
doch Covid-19 verhinderte die Umsetzung vieler Pro-
jekte und Workshops. Die Pandemie hat bis heute 
die Welt und damit auch unser musikalisches Schaf-
fen im Griff. Dennoch wagen wir einen Blick zurück 
und geben einen Überblick, was dennoch während 
dieser Zeit den Verband bewegte.

Perkussionsworkshop „Prüfungsvorbereitung Mili­
tärmusik“
Dieser Workshop ist in drei Module unterteilt und nor-
malerweise sehr gut besucht. Gerade im 2020 mel-
deten sich viele Teilnehmende an. 
Leider mussten aufgrund Covid-19 die geplanten 
und verschobenen Durchführungen abgesagt wer-
den. Es ist sehr bedauerlich, dass die Workshops 
und die gute Vorbereitung für die Militärmusikprü-
fung nicht stattfinden konnten. Wir hoffen auf neue 
Durchführungen im 2021.

Tag der musikalischen Bildung CH
Mit dem Tag der musikalischen Bildung CH wollten 
die Verbände der Bevölkerung zeigen, wie kreativ 
die Musikschulen und die Vereine mit der Pande-

mie-Krise umgehen und wie wichtig ihr Angebot für 
die Gemeinden und die Gesellschaft ist. Auch die 
Wichtigkeit der Zusammenarbeit der Vereine mit 
den Musikschulen sollte aufgezeigt werden, denn 
gemeinsam wird in dieser aussergewöhnlichen Zeit 
nach Lösungen gesucht, um auf das musikalische 
Angebot aufmerksam zu machen und an neue 
Musikschülerinnen und -schüler sowie an Neumit-
glieder zu gelangen. Sowohl der Schweizer Jugend-
musikverband als auch der Schweizer Blasmusikver-
band haben sich aktiv am Tag der musikalischen 
Bildung beteiligt und sich so für die Nachwuchsför-
derung in der Schweiz stark gemacht.
Rund um den Aktionstag wurden Beiträge in den 
sozialen Medien und Printmedien der Vereine publi-
ziert, Onlinekonzerte aufgenommen und gestreamt, 
Onlineproben veranstaltet, Einzelunterricht angebo-
ten und Tonaufnahmen gemacht. Die Musikformati-
onen bildeten Ensembles und entdeckten gemein-
sam die Attraktivität der Kammermusik, zudem wur-

jugendmusik.ch bietet ein umfassendes Dienst­
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den neue Formen des Zusammenspiels entdeckt. 
Manchmal wurde der Probebetrieb nach draussen 
verschoben, es wurden neue Orte für Auftritte ent-
deckt, oder man besuchte als Formationen Ein-
richtungen wie Alters- oder Pfl egeheime, wo Men-
schen dankbar für jede gespielte Note waren. Diese 
Momente machten die Pandemie-Situation erträg-
licher. Gerade für Kinder und Jugendliche ist und 
bleibt es wichtig, dass der Zugang zu Musik und das 
Musizieren in Formationen gewährleitet wird und die 
Nachwuchsförderung erhalten bleibt.

In der ganzen Schweiz wurde vor allem medial auf 
das Bedürfnis des Musizierens aufmerksam gemacht. 
Es bleibt weiterhin eine grosse Herausforderung für 
die Jungformationen, aktiv zu bleiben. Es lohnt sich, 
auch nach dem Tag der musikalischen Bildung CH 
in die musikalische Bildung zu investieren und das 
schöne Hobby Musik weiterzugeben – egal in wel-
cher Form. 

Musikwoche Nationales Jugendblasorchester 
vom 6. bis 11. Juli 2020
Trotz besonderer Lage traf sich das Nationale 
Jugendblasorchester zum Sommerlager. Das NJBO 
verbrachte vom 6. bis 11. Juli eine verkürzte Probe-
woche in Interlaken unter der musikalischen Lei-
tung von Patrick Ottiger. Die Jugendlichen bleiben 
in diesem Jahr unter sich und hatten ein strenges 
Schutz- und Hygienekonzept einzuhalten. Covid-19 
hatte klare Auswirkungen auf das Lager: Anreisevor-
schriften, Abstandsregel, Desinfektionsmittel, regel-
mässiges Lüften usw. Trotz Unsicherheiten und vielen 
Massnahmen war das Lager ein Erfolg und gab den 
Jugendlichen eine Perspektive. 
Die geplanten Konzerte mussten jedoch aufgrund 
der pandemischen Situation abgesagt werden. 
Doch dies war kein Grund, das Geübte nicht vor-
zutragen. So wurde kurzerhand ein Online-Konzert 
gegeben, welches weiterhin auf der Homepage 
des NJBO eingesehen und angehört werden kann.

showband.CH
showband.CH steht seit 2008 mit seinen rot-weissen 
Uniformen für aussergewöhnliche Shows in der Para-
demusik auf Bühnen im In- und Ausland. Die For-
mation sieht sich als Plattform, um Erfahrungen in 



Parade-, Rasen- und Bühnenshows zu sammeln und 
diese auch an interessierte Vereine weiterzugeben. 
Der SJMV unterstützt die Anliegen von showband.
CH und hat dies mit einer Partnerschaft und Auf-
nahme als Nationales Orchester bekräftigt. Der Ver-
band unterstützt showband.CH finanziell und in der 
Kommunikation. Die Mitglieder der SJMV profitieren 
im Gegenzug von einem Rabatt bei der Teilnahme 
am Marchingband-Jugendcamp.

Präventionsprojekt Gehörschutz 
Der SJMV ist Teil einer Arbeitsgruppe - unter ande-
rem mit der suva, dem BAG und der Kalaidos Musik-
hochschule - welche im letzten Jahr ins Lebens geru-
fen wurde, um den Schutz des Gehörs von Amateur- 
und Profimusizierenden zu fördern. Gerade Kinder 
und Jugendliche sind bereits zu Beginn ihrer musi-
kalischen Ausbildung mit hohen Schallbelastungen 
konfrontiert. Der SJMV versucht in den kommenden 
Jahren, durch Aufklärung, Informationsveranstaltun-
gen und Workshops in Zusammenarbeit mit einem 
Akkustikpartner das Thema präventiv anzugehen 
und Jungmusizierende, Dirigierende und Vereinsvor-
stehende auf die Wichtigkeit von Gehörschutzmass-
nahmen zu sensibiliseren.

Dank 
Für eine lebendige und gesunde Jugendmusikszene 
braucht es viele engagierte Personen und Orga-
nisationen. In diesem Sinne bedanken wir uns bei 
allen, welche sich für das Jugendmusikwesen stark 
machen, in der Pandemie den Mut und das Enga-
gement nicht verloren haben und weiterhin tat-
kräftig mitdenken, mitwirken und sich für die Nach-
wuchsförderung einsetzen. 
Dies sind all die vielen Personen welche uneigen-
nützig ihr Wissen und ihre Zeit in den Vorständen der 
Jugendmusiken zur Verfügung stellen, Neues ange-
hen und für die Anliegen einstehen. Wir bedan-
ken uns aber auch beim Bundesamt für Sozialversi-
cherungen, welches uns gemäss Artikel 7 aus dem 
Kinder- und Jugendfördergesetzt einen Beitrag 
zukommen lässt. Wir bedanken uns bei unseren 
Verbandspartnern – Ruh Musik AG und Musikshop 
Glanzmann – welche uns mit einem jährlichen Bei-
trag sowie direkter Unterstützung bei Projekten zur 
Seite stehen sowie beim Kompetenzzentrum für Mili-
tärmusik und vielen Laienverbänden bei denen wir 
mit unseren Anliegen stets auf offene Türen stossen. 

Februar 2021: Stefanie Hänni, Leitung Geschäftsstelle



Projets et ateliers
Nombreuses étaient les échéances prévues et sur le 
point d’être concrétisées, mais le Covid-19 a empê-
ché la mise en œuvre de nombreux projets et ate-
liers. Aujourd’hui encore, la pandémie paralyse le 
monde et notre créativité musicale. Osons toutefois 
jeter un regard rétrospectif et donner un aperçu de 
ce qui a malgré tout animé l’ASMJ durant cette péri-
ode.

Atelier de percussion «Préparation à l’examen de 
la musique militaire»
Cet atelier est subdivisé en trois modules et toujours 
bien fréquenté. En 2020, précisément, de nombreux 
participants s’y étaient inscrits.
Malheureusement, en raison du Covid-19, les ateliers 
prévus, puis reportés, ont finalement dû être annu-
lés. Il est fort regrettable que cette bonne prépara-
tion à l’examen de la musique militaire n’ait pas pu 
avoir lieu, mais nous espérons pouvoir les réaliser en 
2021.

Journée de l’éducation musicale CH
Par la Journée de l’éducation musicale, les asso-
ciations ont voulu montrer à la population toute 

la créativité avec laquelle écoles et sociétés de 
musique font face à la crise pandémique, et mettre 
en lumière l’importance de leur offre dans les com-
munes et pour la société. Il s’agissait également 
de souligner l’importance de la coopération entre 
les sociétés et les écoles de musique, car en cette 
période particulière, elles recherchent ensem-
ble des solutions pour attirer l’attention sur l’offre 
musicale et susciter l’intérêt de nouveaux élèves 
et membres. L’Association suisse des musiques de 
jeunes et l’Association suisse des musiques se sont 
impliquées activement dans cette Journée de 
l’éducation musicale et ont ainsi apporté leur sou-
tien à l’encouragement de la relève.
En lien avec la journée d’action, des articles ont été 
publiés sur les réseaux sociaux et dans les imprimés 
des sociétés, des concerts en ligne enregistrés et dif-
fusés en streaming, des répétitions en ligne organi-
sées, des leçons individuelles proposées et des enre-
gistrements réalisés. Les corps de musique ont formé 
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des ensembles et découvert l’attrait de la musique 
de chambre, mais aussi de nouvelles formes de jeu 
d’ensemble. Parfois, les répétitions se sont déroulées 
en plein air, des représentations ont été données en 
des emplacements inédits, et des formations ont 
rendu visite à des institutions telles que maisons de 
retraite ou établissements médico-sociaux, dont 
les résidents ont apprécié chaque note. Autant de 
moments qui ont rendu la situation plus supportable. 
Pour les enfants et les jeunes, surtout, il est et reste 
important de maintenir l’accès à la musique et à sa 
pratique au sein d’ensembles, ainsi que la promo-
tion de la relève.

Le besoin de pratiquer la musique a été porté à 
l’attention des médias en particulier, et ce, dans 
toute la Suisse. Pour les musiques de jeunes, main-
tenir une activité constitue toutefois un défi . A l’issue 
de la Journée de l’éducation musicale CH, il vaut la 

peine de continuer à investir dans la formation musi-
cale et de transmettre cette magnifi que passion 
qu’est la musique – sous quelque forme que ce soit.

Camp musical de l’Harmonie Nationale des Jeu­
nes du 6 au 11 juillet 2020
Malgré une situation particulière, l’Harmonie Natio-
nale des Jeunes s’est retrouvée lors de son camp 
d’été. L’HNJ a ainsi passé une semaine de répéti-
tions écourtée à Interlaken, du 6 au 11 juillet, sous la 
direction musicale de Patrick Ottiger. Cette année, 
les jeunes sont restés entre eux et ont dû se plier à 
un plan de protection et à un concept d’hygiène 
stricts. Le Covid-19 a eu un impact évident sur le 
camp: prescriptions en lien avec l’arrivée, règles 
de distance, désinfectants, aération régulière, etc. 
Malgré les incertitudes et les nombreuses mesures, 
le camp a été un succès et a offert une perspective 
aux jeunes.
Les concerts prévus ont toutefois dû être annulés en 
raison de la situation liée à la pandémie. Pas une 
raison, cela dit, pour ne pas présenter le fruit du tra-
vail accompli. C’est ainsi qu’a été donné un con-
cert en ligne, qu’il est toujours possible de visionner 
et d’écouter sur la page d’accueil de l’HNJ.



showband.CH
Depuis 2008, dans son uniforme rouge et blanc, 
showband.CH présente d’extraordinaires shows 
de parade en Suisse et à l’étranger. La formation 
se considère comme une plateforme permettant 
d’acquérir de l’expérience. en matière de défilés, 
de spectacles sur pelouse et sur scène, et de trans-
mettre cette expérience aux sociétés intéressées. 
L’Association suisse des musiques de jeunes se sou-
cie des préoccupations de  showband.CH et l’a 
confirmé par un partenariat via lequel elle soutient 
la formation financièrement et en matière de com-
munication.  En contrepartie, les membres de l’ASMJ 
bénéficient d’une réduction lorsqu’ils participent au 
camp de jeunes «Marching Band».

Projet de prévention pour la protection de 
l’audition 
L’ASMJ fait partie d’un groupe de travail – com-
prenant notamment la Suva, l’OFSP et la haute 
école de musique Kalaidos – mis sur pied 
l’année dernière pour promouvoir la protection 
de l’audition des musiciens amateurs et profes-
sionnels. Les enfants et les jeunes, notamment, 
sont confrontés à des niveaux sonores élevés 
dès le début de leur éducation musicale. Dans 
les années à venir, l’ASMJ tentera d’aborder la 
question de manière préventive par le biais de 
l’éducation, de sessions d’information et d’ateliers 
en coopération avec un partenaire spécialisé 
dans le domaine acoustique, et de sensibiliser les 
jeunes musiciens, les directeurs et les présidents de 
société à l’importance des mesures de protection 
de l’audition.



Remerciements 
Pour être vivant et sain, le milieu des musiques de 
jeunes exige l’implication de nombreuses person-
nes et organisations motivées. Dans cette optique, 
nous tenons à remercier tous ceux qui œuvrent pour 
la musique de jeunes, qui n’ont pas perdu leur cou-
rage et leur volonté de s’engager même durant la 
pandémie, et qui continuent à réfléchir, à travailler 
et à soutenir activement la promotion de la relève.
Ce sont toutes les personnes qui, de manière désin-
téressée, mettent leurs connaissances et leur temps 
à la disposition des comités des musiques de jeunes. 
Nos remerciements vont également à l’Office fédé-
ral des assurances sociales qui, en vertu de l’article 
7 de la loi sur l’encouragement de l’enfance et de 
la jeunesse, nous aide financièrement. Enfin, notre 
gratitude s’adresse aux partenaires de notre associ-
ation – Ruh Musik AG et Musikshop Glanzmann – qui 
nous viennent en aide par leur contribution annu-
elle et leur soutien direct lors de projets, ainsi qu’au 
Centre de compétence de la musique militaire et 
aux nombreuses associations d’amateurs, dont les 
portes nous sont toujours ouvertes.

Février 2021: Stefanie Hänni, administratrice



Die Vorstandsmitglieder des SJMV 
•	Fabio Küttel (Präsident)
•	Marc Mehmann (Bereich Musik)
•	Deborah Annema (Kommunikation)
•	Eveline Schwarzenberger (Förderpreis)
•	Louis Schibli (Nationale Orchester)
•	Dominik Wirth (Schweizer Jugendmusikfest)

Die Geschäftsstelle des SJMV
•	Stefanie Hänni

Weitere Personen ausserhalb des Vorstandes:
•	Edith Rimann (Betreuung der Ehrenmitglieder)

Die Vorstandsaktivitäten im Jahr 2020
Im Jahre 2020 waren die Vorstandsmitglieder wie 
folgt im Einsatz:
•	Diverse Vorstellungsgespräche GL
•	Sitzungen Gesamtvorstand (v.a. online)
•	Sitzungen SJMF #burgdorf19
•	Online-Termin SRF
•	Diverse Arbeitsgruppensitzungen
•	Regelmässiger Austausch mit Schweizer Blas-

musikverband SBV
•	Sitzungen Nationales Jugendblasorchester
•	Sitzungen showband.CH

Der Vorstand und seine Aktivitäten

jugendmusik.ch arbeitet mit Organisationen 
gleicher Zielsetzung zusammen und fördert 
ein jugendgerechtes Musikwesen.



Les membres du comité de l’ASMJ
•	Fabio Küttel (président)
•	Marc Mehmann (secteur Musique)
•	Deborah Annema (communication)
•	Eveline Schwarzenberger (prix d’encouragement)
•	Louis Schibli (orchestres nationaux)
•	Dominik Wirth (Fête fédérale des musiques de jeu-

nes)

Administration de l’ASMJ
•	Stefanie Hänni

Autres personnes hors comité:
•	Edith Rimann (gestion des membres d’honneur)

Les activités du comité en 2020
Engagements des membres du comité durant 
l’exercice 2020:
•	Divers entretiens de présentation pour la direction
•	Séances plénières du comité (essentiellement en 

ligne)
•	Séances pour la FFMJ #burgdorf19
•	Réunion en ligne avec SRF
•	Diverses séances de groupes de travail
•	Echanges réguliers avec l’Association suisse des 

musiques (ASM)
•	Séances pour l’Harmonie Nationale des Jeunes
•	Séances pour showband.CH

Le comité et ses activités

jugendmusik.ch collabore avec des orga­
nisations poursuivant les mêmes objectifs et 
promeut une musique adaptée aux jeunes.



Mitgliederstatistik / Statistiques de 2014 – 2020 

Jahr / Année 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Mitgliedsektionen / 
Sections membres

176 173 166 166 163 147 144

Mitgliederzahlen und Mutationen / Nombre de membres et changements

Austritte / Départs en 2020: 
•	Kadettenmusik Langenthal (BE)
•	Jugendmusik Buchs Räfis (SG)
•	Ticino Young Band (TI)
•	Jugendmusik Klettgau+Neuhausen am Rhein (SH)

Eintritte / Arrivées en 2020 
•	Mus’En’Si Jeunesse (BE)

Die Erfassung der Mitglieder erfolgt neu über die 
Verbandssoftware des SBV (db.windband.ch).

L’enregistrement des membres se fait désormais via 
le logiciel de l’ASM (db.windband.ch).



08.05.21 jugendmusik.ch: 91. Delegiertenversammlung online
08.05.21 Perkussionsworkshop: Prüfungsvorbereitung zur Militärmusik Aarau
21.06.21 Fête de la musique - Nationaler Tag der Musik Schweiz

03.-10.07.21 Nationales Jugendblasorchester: Lager Burgdorf
08.-10.07.21 Nationales Jugendblasorchester: Konzert
03.-10.07.21 Nationale Jugend Brass Band: Sommerkurs Huttwil
07.-10.07.21 Nationale Jugend Brass Band: Konzert

04.09.21 Perkussionsworkshop: Prüfungsvorbereitung zur Militärmusik Aarau
10.-16.10.21 Marchingband Jugendcamp 2021

01.11.21 Bis 30.11. SUISA- und Mitgliedererfassung via db.windband.ch online
19.03.22 jugendmusk.ch: 92. Delegiertenversammlung Winterthur

16.-17.09.23 18. Schweizer Jugendmusikfest St.Gallen

weitere Termine, Worksops und News werden laufend unter www.jugendmusik.ch aufgeschalten.

Agenda

jugendmusik.ch pflegt eine offene und aktive Kommunikation.



08.05.21 jugendmusik.ch: 91e Assemblée des délégués en ligne
08.05.21 Atelier «Préparation à l’examen de musique militaire» Aarau
21.06.21 Fête de la musique - Nationaler Tag der Musik Suisse

03.-10.07.21 Harmonie Nationale des Jeunes: camp Berthoud
08.-10.07.21 Harmonie Nationale des Jeunes: concerts
03.-10.07.21 Brass Band National des Jeunes: cours d’été Huttwil
07.-10.07.21 Brass Band National des Jeunes: concerts

04.09.21 Atelier „Préparation à l’examen de musique militaire“ Aarau
10.-16.10.21 Camp de jeunes «Marching Band» 2021

01.11.21 jusqu’au 30.11: déclarations SUISA et enregistrement des membres via 
db.windband.ch

en ligne

19.03.22 jugendmusik.ch: 92e Assemblée des délégués Winterthur

16.-17.09.23 18e Fête fédérale des musiques de jeunes St-Gall

Autres dates, ateliers et news publiés sous www.jugendmusik.ch.

Calendrier

jugendmusik.ch s’engage pour une communication ouverte et active.




